
Willi Dütz 

geb. 21. Juli 1929 gest. 08. September 2007  

Nachruf 

Die Mitglieder der Hubertuskompanie gaben am 12. September 2007 WILLI DÜTZ auf 
seinem letzten Weg das Geleit und nahmen an seinem Grab in tiefer Trauer von ihm 
Abschied.  

Die Mitglieder der Hubertuskompanie haben einen aufrechten und zuverlässigen 
Kammerden aus ihrer Reihe für immer verloren und beklagen seinen Tod zutiefst.  

WILLI DÜTZ trat 1948 in die Bruderschaft ein – war hier zuerst im Reiterchor und 
später dann in der Hubertuskompanie aktiv. Von 1982 bis 1996 stand er der Kompanie 
als Hauptmann vor und war mit seiner Autorität und seinem Humor ein Garant für ein 
gedeihliches und intensives Vereinsleben. Als besondere Glanzpunkte sind die 
zweimaligen Regentschaftsjahre als König der Kompanie hervorzuheben. 

Auch wenn er in den letzten Jahren seine Aktivitäten für unser Vereinsleben und der 
Bruderschaft zurückgenommen hatte, war er dennoch der Kompanie weiterhin stets eng 
verbunden. Seinem hohen Ansehen und seiner zahllosen Verdienste Rechnung tragend, 
wurde er 1996 nach seinem Rücktritt als Hauptmann einstimmig zum Ehrenhauptmann 
der Hubertuskompanie gewählt.  

In den Annalen der Hubertuskompanie, aber auch der Bruderschaft ist sein Name für 
immer fest verankert. 

Auch außerhalb der Kompanie hat sich unser Kamerad immer wieder engagiert. Dass 
er sich während vieler Jahre für die Pflege dieses Friedhofs, auf dem er nun selbst seine 
letzte Ruhe findet, eingesetzt und mitgewirkt hat, muss hier erwähnt werden. 

Ja, wir haben mit unserem Kompaniemitglied „WILLI DÜTZ“ einen treuen 
Kameraden aus unserer Mitte verloren, wir werden ihn immer in deutlicher Erinnerung 
bei uns haben und seinen Namen in Ehren wach halten. 

Mit stillem Gruß 

die Mitglieder der Hubertuskompanie 	  


